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Heute Abend Sakraldinner im Pfarrhaus

Die Schlagzeilen aus dem Westen der Emilia Romagna

Don Carmelo lädt die Gemeinde zum jährlichen Gedenken an die Ermordung
des Priesters Don Giovanni und des Benediktinermönchs Frater Jakob ein

Ponte dell´Olio/San Rocco - Don Carmelo, der
geistliche Würdenträger unser Kirchengemeinde,
lädt wie jedes Jahr die Gemeindemitglieder zu einem
Sakraldinner in das hiesige Pfarrhaus ein. Die
Organisation des Dinners wird wieder Don
Carmelos langjährige Haushälterin und „guter
Stern“, Elda Stella, übernehmen.

Anlass des alljährlichen Dinners ist das Gedenken
an die mysteriöse Ermordung zweier Geistlicher im
Jahre 1517. Nach den Geschichtsbüchern hat ein
Räuber den Gründer unserer Kirchengemeinde, Don
Giovanni, und einen bayrischen Mönch, Frater
Jakob, hier im Pfarrhaus von Ponte dell’Olio
erschlagen. Das schreckliche Verbrechen liefert noch
heute Nahrung für etliche mysteriöse Gerüchte und
Streitigkeiten.

So wird behauptet, dass Frater Jakob eine
geheimnisvolle Bier-Rezeptur aus Bayern nach
Ponte dell’Olio gebracht habe. Es geht auch die

Sage, dass  das Rezept aus zwei Teilen bestehe,von
denen sich eine Hälfte heute in den Händen einer
kriminellen Organisation befinden soll.  Aus
eigenen Recherchen wissen wir, dass sowohl Don
Carmelo als auch sein politischer Gegenspieler,
Paolo Rossi, Bier nach bayrischem Vorbild hier in
Ponte dell’Olio brauen möchten.

Die Bevölkerung erwartet mit Spannung den weiteren
Verlauf der Geschichte um das mysteriöse Bier, vor
allem, da auch Paolo Rossi mit seiner Gemahlin
Giusi beim Sakraldinner anwesend sein wird.

Wie wir in Erfahrung bringen konnten, wird
außerdem hoher geistlicher Besuch aus Rom
erwartet. Der aus Ponte dell’Olio stammende
Kardinal Giovanni Borsani hat seine Teilnahme
bereits zugesagt.

Außer einem vorzüglichen Menü hat Don Carmelo
für das diesjährige Sakraldinner auch eine „feurige
Überraschung“ angekündigt. Über deren Inhalt hält
der Priester allerdings strengstes Stillschweigen.

KRIMINALITÄT

Mafia, ´Ndrangheta und
Camorra breiten sich aus

Ponte dell’Olio - Aus vertraulichen Quellen ist
bekannt, dass die drei großen süditalienischen
Verbrecherorganisationen dabei sind, ihre Machen-
schaften auch nach Norditalien auszuweiten.

Die in Sizilien tätige Mafia hat sich bereits einige
gewaltsame Auseinandersetzungen mit tödlichem
Ausgang mit der in Neapel ansässigen Camorra
geliefert. Die sonst auf das Stadtgebiet von Neapel
beschränkte Camorra hat anscheinend noch einige
offene Fehden mit der Mafia auszutragen.

Die der Mafia nahe stehende und in Kalabrien
verbreitete ’Ndrangheta hat sich bisher aus den
bewaffneten Straßenkämpfen herausgehalten. Mit
großer Sorge betrachtet man hier in Norditalien
deren Aktivitäten.

Don Carmelo verkündete mehrfach von der Kanzel,
er selbst werde nicht tatenlos zusehen, wie seine
Gemeinde kriminell unterwandert wird. Don
Carmelos schlagkräftige Argumente sind uns allen
aus der Zeit bekannt, als er Jugendmeister im Boxen
war. Sein großer Gegenspieler in der Gemeinde-
politik, der Unternehmer Paolo Rossi: „Ich bin in
diesem Falle einer Meinung mit dem Priester! Es
geht immerhin um gleiche Interessen.“ Beide
möchten nicht, dass ihr Einfluss auf die Gemeinde
durch „externe“ Kräfte gestört werde.

Organisiertes Verbrechen auch in
Norditalien

Parma - Die Questura in Parma
ließ verlauten, sie verstärke die
Polizeidienststelle massiv mit
Spezialisten. Um dem organi-

sierten Verbrechen Herr zu werden, wirbt die
Questura erfahrene Kommissare aus Süd-
italien an. Vor einer Woche hat der mit Mafia
und Camorra erfahrene Commissario Bruno
Brugnaletti seinen Dienst aufgenommen.
Leider liegt uns noch kein Foto vor.

Aus dem
Polizeibericht

Questura wirbt Spezialisten an

Wetter

www.sakraldinner.de

Werbung
Trinken Sie nur gutes Klosterbier! Es könnte ihr
Leben verlängern!  Hopfen und Malz, Gott
erhalt’s!

www.dine-crime.de

Das über Norditalien
befindliche Hoch-
druckgebiet hat sich nur
wenig nach Osten
verlagert. Es bleibt
weiterhin mild und schön.
Bei den warmen
Temperaturen wird man in der Dämmerung wieder
Tausende von Zikaden singen hören. Der Gesang
der Männchen dient vor allem der Anlockung der
Weibchen. Wie schön waren noch die Zeiten, als
dies auch noch bei den Menschen üblich war.

Stabile Hochdrucklage hält sich

Erleben Sie diese Nachrichten live bei
einem Sakraldinner hier im Hause

Geniessen Sie einen spannenden Krimi
bei einem ausgezeichneten

4-Gänge-Menü

Schenken Sie Ihren Lieben einen
schönen und unterhaltsamen Abend


